
DIE PLATTFORM ÖPNRV
als Produkt der Zusammenarbeit zwischen der ABBV GmbH und der ÖVG besteht seit dem Jahr 2004 und 

ist ein hochkarätiges Diskussionsforum geworden. 

Die Tagungen in den Jahren 2004 bis 2006 hatten die Neugestaltung des ÖPNRV zum Thema. Viele 

Impulse aus diesen Tagungen sind von den Akteuren aufgenommen und in die österreichweiten Diskussi-

onen getragen worden. 

Die Tagungen 2007 und 2008 haben sich mit Zukunftsaspekten,  Prognosen und Visionen auseinander-

gesetzt. Dabei sind viele richtungsweisende Ideen diskutiert worden, die bei der Neugestaltung des ÖPNV 

und insbesondere bei der Neugestaltung der Verkehrsverbünde ihren Niederschlag gefunden haben. 

Die nächste Tagung im Dezember 2009 setzt diese Themenstellung mit der Fragestellung „Wie kommt 

Neues in die Welt des ÖPNV“ konsequent fort und versucht Antworten aus der Sicht der Wissenschaft,  

der betrieblichen Praxis und der Technologien zu geben. 

Die Tagung sollte zeigen, ob die Kreativität als Herausforderung qualifi ziert werden kann oder ob bereits 

alle Möglichkeiten, kreativ zu sein ausgeschöpft sind und daher eine Veränderung oder eine Steigerung der 

Kreativität ein Widerspruch sind.  

DIE NÄCHSTE TAGUNG IN DIESER SERIE AM 01. DEZEMBER 2009 
WIRD DAHER DEN TITEL

KREATIVITÄT IM ÖFFENTLICHEN VERKEHR 
(ÖPNV) – WIDERSPRUCH ODER 
HERAUSFORDERUNG
HABEN.
DIE TAGUNG FINDET IM FORUM VOLKSTHEATER 
(VORTRAGSRAUM DER WIENER LINIEN) STATT.

Mit diesem Titel wird einerseits der Programmatik der Europäischen Union Rechnung getragen und ande-

rerseits auf die aktuellen Herausforderungen reagiert.

Der Öffentliche Verkehr bemüht sich laufend, die Anteile am Gesamtverkehr zu erhöhen. 

Sehr oft gelingt das nicht, weil sowohl die kreativen Ideen und oftmals auch die Geldmittel fehlen, dem 

ÖPNV ein Image zu geben, das den Modal Split nachhaltig zu Gunsten des ÖPNV - und damit zu Gunsten 

der Lebensqualität - verändern könnte. Oft wurde schon diskutiert, es fehlen aber noch immer die prakti-

schen Lösungsansätze. 

Die Tagung soll ein Stück Erkenntnis bringen, ob Kreativität im ÖPNV ein Widerspruch ist oder zum 

gewünschten Ziel führen könnte. Wir sind überzeugt, dass auch diesmal die Qualität der Vortragenden die 

Erwartungen nicht enttäuscht.

Zielgruppen: Vertreter öffentlicher Dienststellen, Verkehrsunternehmen, Verbund¬gesellschaften, Ver-

kehrsberater, alle im ÖV Tätigen und am ÖV Interessierten



TAGUNGSPROGRAMM 01. DEZEMBER 2009

FORUM VOLKSTHEATER

8:30 - 9:00 EMPFANG UND REGISTRIERUNG

09:00 – 09:15 Alfred Bach / Geschäftsführer ABBV GmbH
 Einführung in die Thematik und Moderation der Tagung

09:15 –  10:00 Univ. Doz. Dr. Leonhard Höfl er / Amt der OÖ Landesregierung/FH Steyr
 Mit Kreativität und Innovation zuversichtlich in die 

 Zukunft des Öffentlichen Verkehrs 

10:00 – 10:45 DI Katja Schechtner, MSc (Arsenal Research) 
 Urban Mobility – Kreativität und Innovation für 

 co-modale Verkehrssysteme 

10:45 – 11:15 KAFFEEPAUSE

11:15 – 12:00 Direktor  DI Dr. Michael Lichtenegger / Geschäftsführer Wiener Linien
 Kreative Innovationen müssen Fahrgäste überzeugen und 

 Neukunden gewinnen

12:00 – 12:45 Mag. Toni Matosic / Geschäftsführer Corporate Matters
 Mit Kreativität den Status quo erhalten?   

12:45 – 14:00 MITTAGSBUFFET

14:00 – 14:45 DI Lutz Uebel / Leiter Stabstelle Technik Personenverkehr, Siemens Erlangen 
 Bessere Qualität im Öffentlichen Verkehr durch kreative   

 Lösungen  aus der Sicht der Fahrzeugindustrie 

14:45 – 15:30 Dr. Burkhard Stadlmann / FH Wels
 Neue Technologien für die Zukunft des Öffentlichen Verkehrs

15:30 – 16:15 Dr. Peter Malanik / Vorstandsdirektor Austrian Airlines AG
 Die liberalisierte Luftfahrt – Kreativität im Wettbewerb?

16:15 – 16:30 ZUSAMMENFASSUNG UND SCHLUSSFOLGERUNGEN 

16:30 ABSCHLUSSKAFFEE MIT GESPRÄCHSMÖGLICHKEIT 
 ZWISCHEN DEN TAGUNGSTEILNEHMERN 

17:00 ENDE DER TAGUNG



PLATTFORM ÖPNRV
ANMELDUNG ZUR ABBV/ÖVG-TAGUNG 
AM 01.12.2009 IM FORUM VOLKSTHEATER  
(VORTRAGSRAUM DER WIENER LINIEN)

KREATIVITÄT IM ÖFFENTLICHEN VERKEHR 
(ÖPNV) – WIDERSPRUCH ODER 
HERAUSFORDERUNG
TAGUNGSGEBÜHR : 

ÖVG MITGLIEDER  120,00 ZUZÜGL. 20% UST =  144,00
ÖVG MITGLIEDER STUDENTEN  25,00 ZUZÜGL. 20% UST =  30,00
ÖVG MITGLIEDER PENSIONISTEN (PRIVAT)  100,00 ZUZÜGL. 20% UST =  120,00
NICHTMITGLIEDER  160,00 ZUZÜGL. 20% UST =  192,00

INKLUSIVE TAGUNGSUNTERLAGEN, PAUSENGETRÄNKE UND MITTAGSBUFFET

Sie erreichen den Tagungsort Forum Volkstheater mit den Linien U2 und U3, Haltestelle Volkstheater, 

Zwischengeschoss, Ausgang Burggasse, neben der Stationsüberwachung. Der Tagungsort ist aber auch mit 

der Linie 49, allen Ringlinien und der Linie 48A erreichbar.

MEINE DATEN:

NAME:

UNTERNEHMEN:

ADRESSE:

TEL/FAX:

E-MAIL:

Es wird Ihnen umgehend eine Rechnung übermittelt. Zahlen Sie bitte die Tagungsgebühr vor der Ver-

anstaltung auf das Konto Nr. 41402789006 bei der Österr. Volksbanken AG, BLZ 43000, lautend auf die 

ÖVG-GmbH mit Angabe des Teilnehmers ein. 

DATUM UND UNTERSCHRIFT:

Bitte senden an: 
ÖVG Fax Nr:  +43 (0)1 585 36 15,  E-Mail: offi ce@oevg.at oder
ABBV Fax Nr:  +43 (0)1 89 434 98 19,  E-Mail: offi ce@abbv.at

RÜCKTRITT: Sie erhalten umgehend den bereits eingezahlten Betrag abzüglich einer Bearbeitungsgebühr über EUR 
20,-- zurück (bitte übermitteln Sie uns die Kopie des Überweisungsscheines). Diese Vereinbarung gilt dann, wenn Ihre 
schriftliche Stornierung bis 2Wochen vor Veranstaltungstermin eingelangt ist. Danach bzw. bei Nichterscheinen des 
Teilnehmers wird der gesamte Betrag fällig. Selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteilnehmers willkommen 
und ohne Zusatzkosten möglich.
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